
PARTIZIPIEN

Die noch nicht belegten Brötchen sind vom die Brötchen 

belegenden Koch zu belegen!

Partizip I, Partizip II und Gerundiv

Relativsätze Teil 2
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Verben können im Deutschen zwei Partizipien bilden:

machend = Partizip I (oder Partizip Präsens)

gemacht = das Partizip II (oder Partizip Perfekt)

Außerdem gibt es noch das Gerundiv, das aus Partizip I 

und „zu“ gebildet wird:

zu machen = Gerundiv
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PARTIZIP I

Das Partizip I sagt aus, dass etwas aktiv

geschieht. Oft passieren die zwei Aktionen in 

Haupt- und Relativsatz zur gleichen Zeit.

Das um die Ecke fahrende Auto ist grün.

Das Auto fährt (jetzt) um die Ecke. 

(Das Auto ist aktiv!)
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PARTIZIP I

Der Bauplan für ein Partizip I sieht immer so 

aus:

Partizip I = Infinitiv + d + Adjektivendung

Partizip I = fahren + d + e

Das um die Ecke fahrende Auto ist grün.
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PARTIZIP II

Das Partizip II sagt aus, dass etwas passiv
geschieht. Oft passieren die zwei Aktionen in 
Haupt- und Relativsatz zu unterschiedlichen 
Zeiten.

Das von meinem Freund gefahrene Auto ist grün.

Das Auto wurde von meinem Freund gefahren. 
(Das Auto ist passiv!)
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PARTIZIP II

Der Bauplan für ein Partizip II sieht immer so 

aus:

Partizip II = Partizip Perfekt + Adjektivendung

Partizip II = gefahren + e

Das von meinem Freund gefahrene Auto ist 

grün.
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Das Gerundiv hat die Bedeutung eines 

Modalverbs. Es sagt aus, dass etwas (in der 

Zukunft) gemacht werden kann, soll muss

oder nicht darf. 

Die zu fahrende Strecke ist lang.

Die Strecke, die noch gefahren werden muss. 

GERUNDIV
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Das Gerundiv kann man auch als Aktivsatz, einen 

Passivsatz oder Passiv-Ersatz-Formen ausdrücken:

Gerundiv: Die zu fahrende Strecke ist lang.

Aktiv: Die Strecke, die ich fahren muss, ist lang.

Passiv: Die Strecke, die gefahren werden muss, ist lang.

P.-Ersatz: Die Strecke, die zu fahren ist, ist lang.

Bei der Bedeutung „können“ sind auch die anderen Passiv-Ersatz-Formen 

möglich:

Gerundiv: Das leicht zu fahrende Auto …

P.-Ersatz: Das Auto lässt sich leicht fahren

P.-Ersatz: Das Auto ist leicht fahrbar … 

GERUNDIV
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GERUNDIV

Der Bauplan für ein Gerundiv sieht immer so 

aus:

Gerundiv = zu + Partizip I + Adjektivendung

Partizip II = zu + fahrend + e

Die noch zu fahrende Strecke ist lang.



Mehr Tipps und Tricks finden Sie hier:
Grammatik mit Norbert
Grammatik mit Norbert
@Grammatik_Norb
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Das war doch 

gar nicht so 

schwer!
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https://www.youtube.com/channel/UCbwsKtKF4MKhqiJryfKqEOw/videos
https://www.facebook.com/groups/548238615296194/
https://twitter.com/Grammatik_Norb

